
Erasmus-Mobilität nach Split 

In der ersten Sommerferienwoche hatte ich erneut die Möglichkeit an einem Erasmuskurs 

teilzunehmen. Der Kurs beschäftige sich mit der Digitalisierung und dem außerschulischen 

Lernen, zwei wichtige Themen des täglichen Unterrichts. Wie der Titel des Kurses „ICT and 

outdoor learning und teaching“ andeutet, war das Ziel während der Woche, Möglichkeiten für 

die Nutzung von digitalen Medien beim außerschulischen Lernen zu finden. 

So konnte ich innerhalb der Woche vom 10.-16. Juli mein Wissen rund um digitale Tools für 

den Unterricht erweitern und viele Ideen für den außerschulischen Unterricht sammeln. 

Dabei zeichnete sich der Kurs besonders durch seine praxisnahen Anwendungen und das 

aktive Ausprobieren der Tools aus. Dies eröffnete uns die Möglichkeit, bereits während der 

Woche Materialien für den eigenen Unterricht erstellt werden und auszuprobieren. 

Des Weiteren war auch der internationale Austausch mit den anderen Teilnehmern sehr 

bereichernd. Unser Kurs bestand aus Kollegen aus Tschechien, Ungarn, Slowenien, Spanien 

und Deutschland.  

Doch nicht nur die Kursinhalte und der Austausch mit den Kollegen machen eine solche 

Mobilität lohnenswert. Neben der Zeit, welche ich mit der Fortbildung verbrachte, hatte ich 

auch die Chance ein neues Land, seine Kultur und die Historie einer sehr schönen und sehr 

alten Stadt kennenzulernen.   
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